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Behandlung  öffentlich GD 247/13 
 

Betreff: Sanierung von Bauwerken an der Ortsdurchfahrt B10 
- Vergabe der Sicherheitsausstattung der Hauptmaßnahme 

  
Anlagen:  
 
Antrag: 
 
Die öffentlich nach VOB ausgeschriebenen Leistungen für die Tunnelsausstattung und die 
Sicherheitstechnischen Nachrüstungen nach RABT 2006 werden an die Firma OSMO Anlagebau 
GmbH & Co.KG zum Angebotspreis von 918.192,79 Euro vergeben. 
 
Kostendeckung: 
Deckung der Ausgaben im Finanzhaushalt: Projekt-Nr. 7.54100015 
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Sachdarstellung: 
 
 
1. Anlass 
Gemeinderat am 17.10.2012: Sanierung von Bauwerken an der Ortsdurchfahrt B10 - 
Beschluss zur Beauftragung der Planungs- und Steuerungsleistungen für Block 2, Projektplan B10 in 
2013 - Baubeschluss für Sanierung und Sicherheitsausstattung der Hauptmaßnahme 
Westringtunnel (siehe GD 337/12, Niederschrift § 77). 
 
 
2. Ausschreibung 
Die Leistungen wurden gemäß der VOB öffentlich ausgeschrieben. Auf Grund der Höhe des zu 
erwartenden Bauvolumens erfolgte die Veröffentlichung europaweit. Die ausgeschriebenen 
Leistungen umfassen die Tunnelausstattung und der Sicherheitstechnische Nachrüstungen nach 
RABT 2006 der Weströhre des Westringtunnels. Bei der am 28.05.2012 durchgeführten Submission 
ging ein gültiges Angebot ein. Nach Prüfung und Wertung des Angebotes nach § 16 VOB/A 
schlägt die Verwaltung vor, den Auftrag an die Firma OSMO Anlagebau GmbH & Co.KG aus 49111 
Georgsmarienhütte zum Angebotspreis von 918.192,79 € zu vergeben. 
 
 
3. Finanzielle Auswirkungen 
Für die Auszahlungen stehen im Finanzhaushalt bei Projekt-Nr. 7.54100015 die Finanzmittel zur 
Verfügung. In der genehmigten Kostenberechnung aus GD 337/12 sind für die jetzt 
ausgeschriebenen Leistungen insgesamt Kosten von 1.200.000,00 € ermittelt worden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


